
24. Juni 2025

Kölns Burgmauer bekommt dringend
benötigte Sanierung – Schluss mit der

Holperpiste!
Köln sanierte am 23. Juni 2025 die stark beschädigte
Burgmauer. Die Stadt reagiert auf Beschwerden von

Fußgängern und Radfahrern.

Burgmauer, 50667 Köln, Deutschland - In der Kölner
Innenstadt, unweit des beeindruckenden Doms, liegt die Gasse
Burgmauer, die sich in jüngster Zeit als echte Herausforderung
für Fußgänger und Radfahrer entpuppt hat. Die Pflasterung ist
stark beschädigt und sorgt für eine ungemütliche „Holperpiste“,
wie es Anwohner und Touristen beschreiben. Insbesondere
Radfahrer und Frauen in hohen Absätzen hatten oft
Schwierigkeiten, die Straße sicher zu nutzen. Ein Vorfall, bei
dem eine Frau mit einem Elektrorollstuhl umkippte, verdeutlicht
die Dringlichkeit der Maßnahmen. Doch nun gibt es endlich Licht
am Ende des Tunnels.



Die Stadt Köln hat daraufhin schnell reagiert und Anfang dieser
Woche, am 23. Juni 2025, mit den Sanierungsarbeiten an der
Burgmauer begonnen. In einem freundlichen Telefonat mit der
Stadtverwaltung wurde zunächst auf die Dringlichkeit des
Problems hingewiesen, was zu einem Ortstermin führte. Die
Stadt hat eine Firma beauftragt, die Schäden auf einer Länge
von 10 bis 15 Metern zu regulieren. Die Pflastersteine werden
entfernt, der Untergrund verdichtet und dann neu verlegt. Dies
ist notwendig, da die historische Kopfsteinpflasterung nicht für
die hohe Belastung durch Reisebusse und Lkw ausgelegt ist.

Ein Stück Geschichte

Die Burgmauer ist nicht nur eine wichtige Verkehrsader, sondern
auch ein Teil der Kölner Geschichte. Die Straße führt vom Dom
weg, einem der bedeutendsten Wahrzeichen der Stadt, das
bereits vor fast 2000 Jahren als römische Stadt gegründet
wurde. Köln, damals bekannt als Colonia Claudia Ara
Agrippinensium, entwickelte sich über die Jahrhunderte hinweg
zu einem prosperierenden Handwerks- und Handelszentrum. Die
Stadt hat sich immer wieder neu erfunden und dabei ihre
Wurzeln nie vergessen.

Die Sanierungsmaßnahmen sind ein weiterer Schritt in der
Stadtentwicklungsstrategie, die seit dem Wiederaufbau nach
dem Zweiten Weltkrieg umgesetzt wird. Die Stadt hat in den
letzten Jahren verstärkt auf die Renovierung und die
Verbesserung der städtischen Infrastruktur gesetzt. In der Nähe
der Burgmauer befindet sich auch ein Neubau, der 1998
abgeschlossen wurde und heute als gelungenes Beispiel für
Stadtreparatur gilt. Der Bauherr war das Hohe Domkapitel Köln,
und der Architekt Walter von Lom & Partner hat hier mit einem
designierten Konzept einen schönen Abschluss zwischen alten
und neuen Bauelementen geschaffen.

Nachhaltige Stadtentwicklung

Die Sanierung der Burgmauer ist Teil einer größeren Vision für



Köln. Bereits seit dem 18. Jahrhundert entstehen prägende
Stadträume, die von der langen Geschichte der Stadt zeugen.
Diese Bemühungen um eine nachhaltige und zukunftsorientierte
Stadtentwicklung tragen dazu bei, dass Köln weiterhin eine
attraktive Metropole am Rhein bleibt, die sowohl Bewohner als
auch Touristen anzieht. Mit diesen Maßnahmen wird hoffentlich
nicht nur die Sicherheit auf der Burgmauer erhöht, sondern auch
das Gesamterscheinungsbild der Innenstadt gefördert.

Insgesamt zeigt die Initiative der Stadt, dass Köln die
Herausforderungen annehmen will und ein gutes Händchen für
die Gestaltung seiner Straßen und Plätze hat. Es bleibt zu
hoffen, dass die Arbeiten zügig voranschreiten und die
Fertigstellung der geplanten Maßnahmen bald Erleichterung für
alle Nutzer bringen wird. Köln lebt – und das nicht nur durch
seinen Dom, sondern auch durch lebendige Straßen wie die
Burgmauer.

Kölner Stadt Anzeiger berichtet, dass die Stadt Köln erkannt
hat, dass mit der Sanierung nicht nur ein Sicherheitsproblem
gelöst wird, sondern auch ein bedeutender Teil der Stadt
verbessert wird. Die Sanierung ist zudem ein wichtiger Schritt in
der städtischen Entwicklung, die in den letzten Jahren
zunehmend an Bedeutung gewonnen hat, wie auch auf 
vonlom.de zu lesen ist, und die Historie der Stadt unterstreicht
die Wichtigkeit dieser Maßnahmen im Zusammenhang mit 
Wikipedia.

Details
Ort Burgmauer, 50667 Köln, Deutschland
Quellen www.ksta.de

vonlom.de
de.m.wikipedia.org

Besuchen Sie uns auf: mein-koeln.net
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